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"Der Klügere spricht Deutsch." 
Der Verein Deutsche Sprache sucht Wortpaten 

 

Der Leitspruch des Vereins Deutsche Sprache lautet: "Der Klügere spricht 

Deutsch." Unter dem Dach dieser Bürgerbewegung ist die Idee zur Wortpatenschaft 

entstanden. Jeder Pate beschirmt sein Wort, alle Paten die ganze Sprache. 

 

Wer eine solche Patenschaft übernehmen (oder verschenken) will, findet im 

Internet unter wortpatenschaft.de in einer Datenbank derzeit 361550 Wörter. Die 

Datenbank wurde maschinell aus mehreren Wörterbüchern erstellt; manche erfassten 

auch deutsche Texte aus vergangenen Zeiten. Daher sind auch altertümliche 

Wörter wie "ausspeizen" oder "adelaar" enthalten, die kaum noch in Gebrauch 

oder heute schwer verständlich sind. Über die Funktion "Deutung" erfährt der 

Leser, was sich dahinter verbirgt. 

 

So, wie Sprache ständigen Veränderungen unterworfen ist, kann auch die 

Datenbank jederzeit mit weiteren Begriffen "gefüttert" werden. Vorgeschlagen 

werden können Wörter, die verständlich, bekannt und eingebürgert sind, auch 

Dialektwörter, Fachbegriffe, Sprichwörter oder Wortpaare. 

 

Aus der Datenbank wählen sich Interessenten ihr Lieblingswort - soweit es noch 

nicht einem anderen Paten gehört. Denn jedes Wort wird nur einmal vergeben. Die 

Patenschaft wird über die Internetseite beantragt. Eine Urkunde bestätigt dann 

diesebesondere Verbindung zwischen einem Menschen und "seinem" Wort. Die 

Wortpatenschaft kostet einmalig 19 Euro. Ein Teil der Einnahmen wird für die 

"Deutschlehrerbörse" verwendet. Sie bringt junge, reisefreudige deutsche 

Muttersprachler und ausländische Bildungseinrichtungen zusammen, die 

Deutschlehrer brauchen. Aber auch andere Arbeiten, die die deutsche Sprache 

fördern, werden unterstützt. klik 


